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Herren Kreisliga A Süd

TTV Gärtringen IV : TTF Schönaich II 
Samstag, 25.03.2023, 18:00 Uhr

Kuhlmann tütet den Sieg für die TTF Schönaich II ein

Das war eine gute Leistung: Nach rund 3 Stunden stand der 9:5-Auswärtserfolg der TTF Schönaich
II im Spiel der Herren Kreisliga A Süd beim TTV Gärtringen IV fest. Beide Teams hatten in diesem
Spiel mit ihrer Personalsituation zu kämpfen. Somit traten sowohl für den TTV Gärtringen IV, als
auch für die TTF Schönaich II am Samstagabend Ersatzspielern an. Eine sichere Bank war an
diesem Tag insbesondere das obere Paarkreuz des Auswärtsteams, welches alle Einzel siegreich
gestaltete und damit zum Erfolgsgaranten wurde.

Mit den Eingangsdoppeln ging es los. Kurz strauchelten sie, aber letztlich waren Stefany / Ardelt bei
ihrem 3:1 gegen Schucker / Kuhlmann doch überlegen. Zwei Sätze lang fanden Kopp / Stober gegen
Müller / Ulmer das richtige Mittel, bevor ihre Kontrahenten sich umstellten und das Spiel doch noch
mit 3:2 gewannen. Einen Zähler für die Gäste mussten Laforsch / Seufert bei der 1:3-Niederlage
gegen Mader / Bossert hinnehmen. Die Anzeigetafel zeigte also ein 1:2. Weiter ging es
anschließend mit den Einzel-Matches. Das Einzel zwischen Siegfried Stefany und Wolfgang
Schucker endete mit einem hart erarbeiteten 3:2-Erfolg für den Gastspieler. Wie ausgeglichen
dieses Einzel war, zeigt auch der fünfte Satz, der sehr knapp mit nur zwei Punkten Differenz
ausging. Kurzfristig sah es gut aus, aber letztlich war Karl-Heinz Ardelt bei seiner 1:3-Niederlage von
Janusz Müller dann doch niedergerungen worden. Kurz später ging das mittlere Paarkreuz bei
einem Spielstand von 1:4 an den Tisch. Die richtige Herangehensweise hatte Roland Kopp hingegen
beim anschließenden 3:0-Erfolg gegen Norbert Bossert ab dem ersten Ballwechsel. Beim Erfolg in
vier Sätzen konnte Jonathan Stober nur den ersten Satz nicht gewinnen und trug sich mit einem 3:1-
Erfolg in die Siegerliste des Tages ein. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz
gegenüberstand, stand es zu diesem Zeitpunkt 3:4. Felix Laforsch bekam es nun mit Benjamin
Ulmer zu tun und man lieferte sich einen, im Vorfeld anhand der TTR-Werte bereits als solchen
erwarteten engen Schlagabtausch, den Felix Laforsch am Ende mit 3:2 ins Ziel brachte und einen
Punkt für die Mannschaft einfuhr. Bemerkenswert war der Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit
nur zwei Punkten Unterschied endete. Im folgenden Match gingen die Sätze zwei bis vier an die
Gäste, so dass Lars Seufert über die 1:3-Niederlage gegen Stefan Kuhlmann hinweggetröstet
werden musste. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf somit 4:5. Keinen
siegbringenden Fuß auf die Erde bekam Siegfried Stefany bei der schlussendlich nach Sätzen
deutlichen 0:3 Niederlage gegen Janusz Müller. 11:15 (Stefany) bzw. 7:3 (Müller) lautet die bisherige
Saison-Bilanz an Siegen und Niederlagen der beiden Aktiven nun auf Grundlage dieses Matches.
Einen Zähler für das Team verpasste Karl-Heinz Ardelt bei der umkämpften Niederlage im fünften
Satz gegen Wolfgang Schucker. Einen extremen Verlauf nahm hierbei Satz Nummer 3, der erst
nach 38 Bällen endete und von Ardelt verloren wurde. Roland Kopp hatte gegen Stefan Mader bei
seinem 0:3 kaum eine Chance. Da war final wirklich nichts zu holen. Die Spielstandsanzeige vor
dem Spiel der beiden Vierer zeigte ein 4:8. Beim 3:0 gegen Norbert Bossert fand Jonathan Stober
hingegen von Anfang an die richtige Taktik in seinem Spiel. Auf Grundlage dieses Einzels liegt die
Saison-Bilanzen von beiden im Einzel nun bei 11:10 (Stober) und 5:12 (Bossert). Es dauerte eine
Weile, bis Felix Laforsch seine Fünf-Satz-Niederlage gegen Stefan Kuhlmann hinnehmen musste.
Letztlich ging der Punkt aber in einem umkämpften Spiel dann doch an die Gäste. Extrem
ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei Punkten Vorsprung für Kuhlmann endete.
Mit dem letzten Ballwechsel des Tages war der 9:5-Auswärtssieg somit sichergestellt.
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Nach diesem Mannschaftskampf geht es nun für den TTV Gärtringen IV am 31.03.2023 gegen TT
Deufringen-Aidlingen III erneut um Punkte. Die Mannschaft der TTF Schönaich II erreichte nach
ihrem letzten Saisonspiel hingegen ein abschließendes Punkteverhältnis von 14:18. Für sie ist die
Saison damit vorbei.

 Statistik:
 TTV Gärtringen IV

Doppel: Stefany / Ardelt 1:0, Kopp / Stober 0:1, Laforsch / Seufert 0:1 
Einzel: S. Stefany 0:2, K. Ardelt 0:2, R. Kopp 1:1, J. Stober 2:0, F. Laforsch 1:1, L. Seufert 0:1 

 TTF Schönaich II
Doppel: Müller / Ulmer 1:0, Schucker / Kuhlmann 0:1, Mader / Bossert 1:0 
Einzel: J. Müller 2:0, W. Schucker 2:0, S. Mader 1:1, N. Bossert 0:2, S. Kuhlmann 2:0, B. Ulmer 0:1


